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MdB von der Leyen freut sich über Beteiligung des Bun-

des an der Sanierung des Kirchröder Heinemanhofes

Die Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis Hannover-Süd und Bun-

desministerin, Dr. Ursula von der Leyen, freut sich, dass sich die Bun-

desregierung im Rahmen des Denkmalpflegeprogramms „National

wertvolle Kulturdenkmäler“ an der Sanierung des Heinemanhofs in

Hannover-Kirchrode mit 150.000 Euro beteiligen wird.

Der Heinemanhof im Süden Hannovers ist nicht nur ein national wert-

volles Kulturdenkmal, sondern auch Alten- und Pflegeheim. „Die För-

derung des Bundes unterstützt die Stadt bei der Aufgabe, den

Heinemanhof als Kulturdenkmal zu erhalten und hilft dadurch den van-

de-Velde-Bau auf dem Gelände als Kompetenzzentrum für Demenz-

kranke weiterzuentwickeln.“, so die Bundestagsabgeordnete über die

Projektförderung.

Die Idee des Sozialdezernats der Stadt Hannover, ein nationales Kultur-

erbe zu nutzen, um ein Kompetenzzentrum für Demenz in Hannover zu

entwickeln, würdigt von der Leyen besonders: „Ich gratuliere dem Trä-

ger des Heinemanhofes zur Förderung und wünsche gleichzeitig viel

Erfolg für die Sanierung. Hannover braucht den Heinemanhof, um Be-

treuungsangebote für Demenzkranke und Ihre Angehörigen zu realisie-

ren.“ Gerade der Heinemanhof, mit seinen schönen Gärten, biete einen

gelungenen Rahmen, um den Erkrankten glückliche Momente und ihren

Angehörigen Erholung zu schenken.

Zielsetzung des Programms „National wertvolle Kulturdenkmäler“ ist

die Erhaltung von Baudenkmälern, archäologischen Stätten und histori-

schen Parks und Gärten, die in herausragender Weise nationale Ereig-

nisse oder die Entwicklung der deutschen Kulturlandschaften deutlich

machen. Mehr Informationen finden Sie unter:

http://www.bundesregierung.de/Webs/Breg/DE/Bundesregierung/Beauft

ragterfuerKulturundMedien/Kulturpolitik/KunstundKulturfoerderung/B

ereiche/DenkmalschutzundBaukultur/denkmalschutz-und-

baukultur.html

Mehr Informationen zum Heinemanhof: www.heinemanhof.de
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